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Briefkasten der Redaktion.

Dr. d. 8àv, li. — Erhalten, besten Dank, wird nächstens komme»; —
0r. II. Prof. I'r. — Die Zusendung Ihrer w. Schrift hat mich sehr gefreut; besten
Dank. — Die Päd. Bl. werden davon gehörig Notiz nehmen. — Die werten Leser
der Päd. Bl. sind ersucht, auf St. 27., 2. Linie von oben zu lesen statt: „zu Bern,
Münster und Luzern" — „zu Bcromünster und Luzern." — .1. t. in bl. Im
Lichte der Sonne ist sicherer zu gehen, als beim bloßen Sternenlichtc! — Der
Verfasser des Artikels: Latein als Bildnngsmittel, Päd. Bl. I. P-.Z. 433 <r möge
seine genaue Adresse angeben: er bat noch etwas zu gut. — g. Schicken Sie mir
immerhin die statist. Zusammenstellung von Z. zur Vcrglcichung; die angezeigten
Arbeiten würden unsere Leser sehr interessieren. —

In serate.
GmpfeHtensrverte LehröücHer

aus dem Druck und Verlag von

Friedrich Kchulthetz in Zürich,
zu beziehen durch alle Buchhandlungen.

Weiblicher Haiidarbeitsniiterricht.
Stricklcr, Seline. Der weibliche Haudarbeiisuntcrricht. Ein Leitfaden für Ar-

beitslehrerinnen, Mitglieder von Schulbehörden und Fraucnkommissionen. Erstes
Heft. Mit je 54 Figuren im Texte und I lithographische» Tafel Fr. 2. —.
Zweites Heft. Mit 58 Figuren. Fr. 2. -.Drittes Heft mit ill Figuren und 2 Tafeln, gr. 8°. br. Fr. 8. 00.

Arbcitsschulbiichlcin, enthaltend Strumpfregeln, Mastverhältnisse, Schnitt-
muster, Flickregeln ?c. Zum Selbstunterricht für die Schülermnen. Mit 80
Figuren, gr. 8°. br.

Wcissenbach, Elisabeth, Obcr-Arbeitslehrerin. Arbeitschulkundc. Systematisch
geordneter Leidfaden für einen methodischen Schulunterricht in den weiblichen
Handarbeiten. I Teil. Schul-, Unterrichts- und Erziehuugskunde fiir Arbeils-
schulen. Mit Holzschnitten im Texte. 5. Auflage. 8". br. Fr. l. «0.

II. Teil. Ardcitskundc fiir Schule »nö^Hans. Mit Holzschnitten im Texte.
4. Auflage. 8°. br. Fr. 2. 40.

Lcdrplan und Katechismus zur Arbeitsschnlkunde. Mit Holzschnitten im
Texte. 3. Auflage. 8°. br. Fr. — 80.

Turn-Lehrmittcl.
Niggeler. I., Turninspektor. Turnschulc für Knaben und Mädchen. Taschen-

format. I. Teil. Das Turnen für die Elemcntarklassen. 8. Aufl. Fr. 2. —.
Von I. I. Hauswirth durchgesehene Ausgabe mit Porträt. Fr. 2. 50.

II. Teil „ „ „ Realklassen. 5. umgearbeitete Aufl. Fr. 2. —.
Anleitung zum Turnen mit dem Eisenstab. Mit 48 Figuren. Taschen-

format. Fr. 2. —.
^Gleichwie die „Turnschulc für Knaben und Mädchen" ist auch dieser Lest-
faden schnell beliebt und vielfach eingeführt worden.

— — Euido poor Iss exercices de Az-mnastigoe avec la barre cko kor. traduction
do L. Eobat. Fr. 2. —.

Turuschule für den militärischen Voruutcrricht der schweizerischen Jugend vom 10.
bis 20. Jahre. 2. Auflage. Taschenformat. 50 Cts.
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Pro Fednmr:

^ oiiot!«» ckslootirt! Zur M-
wechselnng verzichtet dos vor-

liegende fünfte Heft nnf einen in
verschiedenen Fortsetzungen zu brin-
genden großen Nomon, bringt do-
für ober nicht weniger ols drei
kleinere fesselnde Novellein die zu
den besten ihrer Nrt gehöre», Noch
der übrige Teil des Textes ist von
hockender Frische durchweht, belehrt
ohne zu schnlnieistern und unterhält
ohne oberflächlich zu werden. Tos;
hxjch der bevorstehenden Foschings-
Zeit durch Wort und Bild Nechnnng
getrogen wird — wer will es ver-
orge»? Ließ doch selbst der ernste

Lhknrg dem Gott des Lochens eine

Stotne errichten!

Zum
monatlich

Meile von 30 Mg.
eilt starkes Jolio-KefL

Verlag von Venziger 6c Co.
Ikuitikdel», Woldohni, lüöln.

Au haben in jeder Buchhandlung.
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